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Ergebnisprotokoll #08 der 

DBS-Steuerungsgruppe ÖB 

im hbz (Köln) am 08.05.20061 
 

Dauer: 11:00 - 16:00 Uhr. 
 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Name   Institution     E-Mail      

Oliver Döschner  hbz, Köln     oliver.doeschner@hbz-nrw.de 

Martin Ertz-Schander  Dt. Verband Ev. Büchereien Göttingen  Martin.Ertz@dveb.info 

Christine Geist   Landesfachstelle Thüringen   geist@lfs-erfurt.de 

Brigitte Klein   Bezirksregierung Köln Dezernat 49.1.2   brigitte.klein@bezreg-koeln.nrw.de 

Dr. Alwin Müller-Jerina Vertreter der DBV-Sektion 2   alwin.mueller-jerina@stadt.neuss.de 

Michael Sanetra  St.Michaelsbund, München    m.sanetra@st-michaelsbund.de 

Dr. Carola Schelle-Wolff  Vertreterin der DBV-Sektion 1   carola.schelle-wolff@hannover-stadt.de 

Jürgen Seefeldt  Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz seefeldt@landesbuechereistelle.de 

Elsbeth Wigger  Vertreterin der DBV-Sektion 3B   elsbeth.wigger@rheine.de 

Ulla Wimmer   Kompetenznetzwerk für Bibliotheken  wimmer@bibliotheksverband.de 

 

1. Organisatorische Fragen 

a. Gremienstruktur für die DBS 

b. Arbeitsplanung 

Eine Stellungnahme des hbz zum Entwurf von Frau Wimmer steht noch aus. 

[Anm.: Eine positive Rückmeldung ist mittlerweile erfolgt.] 

c. Vertretungsregelung / personelle Besetzung im hbz 

Leider ist die im hbz geplante Vertretungsregelung durch einen Personalwechsel ge-
scheitert, hier muss möglichst rasch eine neue Lösung gefunden werden. 

[Anm.: Eine Stellenausschreibung ist Anfang Juni 2006 erfolgt.] 

 
2. Auswertungen für die DBS-ÖB ab Berichtsjahr 2005 

a. Tool zur flexiblen Online-Auswertung 

Herr Döschner stellt einen Prototyp der neuen dynamischen Online-Auswertung vor. In 
mehreren Schritten können damit gezielt die Daten aller Fragebögen, aller Berichtsjah-

                                            
1 Dieses Protokoll steht unter http://www.bibliotheksstatistik.de zum Download zur Verfügung. 
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re und aller Bibliotheken ausgewählt und angezeigt werden. Dabei werden die folgen-
den Änderungen diskutiert: 

• Beschränkung des Bibliothekstyps auf ÖB, FahrB, PatB, MusikB (keine drei Stu-
fen bei ÖB) 

• einfache Auswahl aller Unterhaltsträger der öffentlichen Hand 

• untere Bestandsgrößenklassen vereinfachen („bis 5.000 Medien“) 

• zusätzliche Angaben zu den Bibliotheken optional in die Ausgabe aufnehmen 
(PLZ, Bundesland etc.), Sortierung ermöglichen 

• neben Fragebogenfeldern auch zusätzliche Indikatoren zur Ausgabe anbieten 
(alle im neuen Indikatorenraster vorhandenen) 

• Anzeige von Durchschnitt und Summe je Spalte im Ergebnis 

• optional bei Zeitreihen und Auswahl eines Fragebogenfeldes: Anzeige der pro-
zentualen Entwicklung (1. Jahr = 100 etc.) 

• Auswahl nach „hauptamtlich geleitet“ und „neben-/ehrenamtlich geleitet“ 

• Auswahl nach Landkreisen und/oder Regierungsbezirken 

Eine Vorschau auf die neue Auswertung soll der Steuerungsgruppe Ende Juli präsen-
tiert werden. 

b. statische Gesamtauswertungen auf Bundes- und Länderebene 

Die statischen Gesamtauswertungen sollen nach dem Vorschlag von Frau Wimmer 
vom 03.05.2006 angefertigt werden (Juni 2006). Dabei sollen neben den Kerndaten 
auch Indikatoren ausgegeben werden, wobei auf das neue Indikatorenraster zurück-
gegriffen wird. Die Unterscheidung „hauptamtlich“ – „neben-/ehrenamtlich“ muss neu 
überprüft werden: Das Kriterium hierzu soll die Zahl der Stellen in Vollzeitäquivalenten 
liefern (mindestens 0,5 VZÄ für „hauptamtlich“). Da das Thema eine hohe politische 
Brisanz hat, soll es auch noch einmal mit dem DBV-Vorstand besprochen werden. Bei 
den Auswertungen mit dieser Aufteilung („haupt-/ehrenamtlich“) soll immer auch eine 
Gesamtsumme ausgegeben werden. Eine weitere Auswertung „Elektronische Dienst-
leistungen“ soll Auskunft über die virtuellen Bestände geben, hier ist die Auswahl der 
Felder noch unklar (Datenbanken, elektronische Bestände, ...). Die Angaben in „... pro 
Einwohner“ werden in „... pro 1.000 Einwohner“ geändert. Die „Thematischen Auswer-
tungen“ sollen zunächst als Entwurf an die Steuerungsgruppen gehen. 

c. neues Indikatorenraster 

Im Vorfeld wurde der Entwurf für ein neues DBS-Indikatorenraster für ÖB von Frau 
Fühles-Ubach versandt (Basis: Treffen von Frau Wimmer, Herrn Döschner und Frau 
Fühles-Ubach im Januar 2006). Dabei werden die Bibliotheken wie üblich nach Ein-
wohnergrößenklassen eingeteilt, auch die vier Kategorien (Angebote, Nutzung, Perso-
nal, Finanzen) bleiben erhalten. Die vorgeschlagenen Indikatoren sollen wie folgt ab-
geändert werden: 

• Erneuerungsquote statt Neuerwerbungen je Einwohner 

• Angaben in „... je 1.000 Einwohner“ statt „... je Einwohner“ (wenn möglich) 

• Virtuelle Besuche sollen (noch) nicht einbezogen werden 
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• Benutzerzufriedenheit soll erst später berücksichtigt werden 

• neuer Indikator „Ausleihen pro VZÄ“ 

• neuer Indikator „Gesamtausgaben pro 1.000 Einwohner“ (inkl. Investitionen) 

• statt eines „Kostendeckungsgrades“ soll das Verhältnis von selbst erwirtschafte-
ten Mitteln plus Fremdmitteln zu den Gesamtausgaben (ohne Investitionen) als 
Indikator eingeführt werden 

Das hbz prüft die technische Umsetzung und erstellt einen Prototyp möglichst bis zur 
nächsten Sitzung. Ein Zeitpunkt für die Veröffentlichung des neuen Indikatorenrasters 
wird noch nicht festgelegt. 

 

3. Datenerhebung für das Berichtsjahr 2006 

a. Beteiligung, Probleme bei der Erhebung 

Die Diskussion wird wegen Zeitmangels auf die nächste Sitzung vertagt. 

b. Veränderungsbedarf am Fragebogen 

Es besteht aktuell kein Bedarf für Veränderungen am Fragebogen. 

 

Termin der nächsten Sitzung 

Die nächste Sitzung findet voraussichtlich am 26. Oktober 2006 im hbz in Köln statt. Dort soll 
unter Anderem ein Entwurf für die neue Plausibilitätsprüfung vorgestellt und diskutiert wer-
den. 

Die BIX-Steuerungsgruppe sollte möglichst am Vortag (25.10.2006) ebenfalls im hbz tagen. 

 
Oliver Döschner, 18.07.2006 


